
 
 
Pilotprojekt  „Bundesländercup Standard/Latein  
Altersklassen ü 30/45/55“ 
(Änderungen 2.2.2010) 

 
Antragsteller: Präsidium des ÖTSV 
 
Startberechtigung: 
Paare der Klassen D, C, B, A, S in ihrer jeweiligen Leistungsklasse und Altersgruppe lt. TO. 
Startberechtigung in den Breitensportklassen gem. TO. 
 
Doppelstarts: 
Bei diesem Turnier sind Doppelstarts erlaubt. Doppelstartmöglichkeit heißt: beim selben 
Turnier in einer weiteren Altersgruppe starten zu dürfen. 
 
Aufstiegspunkte: 
Aufstiegspunkte werden nach den gültigen Bestimmungen für 
Meisterschaften/Landesmeisterschaften vergeben. 
 
Pflichtstarts: 
Jeder Start zählt als Pflichtstart lt. TO 
 
Termine: 
In Abstimmung mit dem vom Sportdirektor geführten  Terminkalender soll das Turnier 
vorzugsweise jeweils am Tag nach einer großen Meisterschaft stattfinden. 
 
Startgeld: 
Startgeld kann unter folgenden Voraussetzungen eingehoben werden:  
 

§ Die Höhe des Startgelds beträgt maximal EUR 10,- je Paar und Tag.  
 

§ Wenn Startgeld eingehoben wird, dann muss es für alle zur Austragung gelangenden 
Klassen und von allen Paaren eingehoben werden. Ausnahmen sind für 
Breitensportklassen zulässig. Die Höhe des Startgeldes muss in der Ausschreibung 
angegeben werden. Ohne diese Angabe in der Ausschreibung ist die Einhebung von 
Startgeld unzulässig.  

 
§ Die Ausschreibung des Turniers muss gemäß TO mind. 3 1/2 Monate vor dem 

Veranstaltungsmonat beim Sportdirektor eingereicht werden (keine Ausnahmen!).  
 

§ Die Größe jeder Tanzfläche muss mindestens 180m2, die kürzere Seite muss 
mindestens 12m messen. Bodenbeschaffenheit muss Parkettboden sein.  

 
§ Der Zeitplan muss mind. 3 Tage vorher zur Verfügung gestellt werden. Geeignete 

Medien: e-Mail, Fax, Brief, Homepage (falls in Turnierausschreibung darauf 
hingewiesen wurde).  

 
Wertungsrichter: 
Es kommen 7 Wertungsrichter zum Einsatz, der Besetzungsbeschluss erfolgt durch das 
Präsidium des ÖTSV anlog aller Meisterschaften. Es soll nach Möglichkeit kein 
Wertungsrichter mehrfach zum Einsatz kommen, insbesondere sollen auch die 
Wertungsrichter des Vortagsturniers eingesetzt werden. 


